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Liebe Leser,

die vorliegende Ausgabe Nr. 100 hatten wir seit einigen Jahren als 
"Jubiläumsausgabe" in der Vorplanung. Als die Zeit näher kam, zeig-
te sich jedoch, dass diese magische 100 auch ein kleiner Wendepunkt 
in unserer Organisation und Arbeitsweise bedeutete. Viele schnelle 
technischen Verändungern erforderten bei uns den Umbau/Aufbau 
eines doch zu früher recht unterschiedlichen Redaktionskonzeptes.  
Dieses haben wir nur mit Helfern und eigener Stammbesetzung 
durchgeführt, spezielle Firmen o.ä. konnten wir nur für einige Teilbe-
reiche beauftragen. Da unsere Mitarbeiter/innen allesamt hauptbe-
ruflich anderweitig tätig sind, kostete alles eben "nur" Zeit, und zwar 
viel länger als wir geplant hatten. Kamen doch noch solche Überra-
schungen zustande, wie in der "Halbzeit" unseres Umbaues (techni-
scher Art), die Telefonfirma unseren ISDN- und Web- Anschlüsse für 
Telefon, Fax, Internet kurzfristig (zwangsweise) auf die neue digitale 
Technik umstellte. An sich kein Problem für allgemeine Bürogeräte, 
unser Verbindungsnetzt nach außen war jedoch sehr verzweigt und 
speziell auf unsere Arbeit abgestimmt, so mußten wir zum Teil wieder 
von vorne anfangen, bis wir alle Kommunikationszweige wieder am 
Laufen hatten. Es geht bei uns nicht nur um die allgemeine Kom-
munikation, sondern wir haben zu unseren Autoren, Koproduzenten, 
Übersetzern, Pressedienststellen u.a. speziell eingerichtete Verbin-
dungen, die kompliziert eingstellte Technik erfordern.
Ich möchte Sie aber nicht mit mehr Details dazu langweilen... Kurz-
um: Wir hatten eine große produktive Hemmniss, die notwendig 
war, damit wir der Zeit angepaßt und besser weiterarbeiten können. 
Was die Jubiläen betrifft, so setzen wir einfach unsere Kräfte für die 
nächsten Ausgaben ein und lassen das Feiern hintenanstehen...

Die Nachrichtenausgaben konnten wir das letzte halbe Jahr zwar 
versenden, die Magazinausgaben fehlten jedoch. Das holen wir jetzt 
natürlich nach und bieten noch etwas mehr, da wir in Zukunft in 
kürzerer Zeit mehr realisieren können und wir natürlich einen Aus-
gleich für die fehlenden Ausgaben des letzten halben Jahres bieten 
möchten. In den Händen halten Sie also die Magazin- Sommeraus-
gabe (Nr. 100). Die Herbstausgaben (Nachrichten und Magazin-
Ausgaben) sind auch schon in Vorbereitung und erscheinen Ende 
September. Außerdem gibt es dann auch noch eine Sonderbeilage: 
ein Themenheft, das jeweils ein ausgesuchtes makrobiotisches Thema 
in ausführlichen Details behandelt und solange fortgesetzt wird, bis 
das Thema abgeschlossen ist. Solch ein Sonderheft wird auch den 
Winterausgaben zusätzlich beiliegen und wir planen auch weitere 
Fortführungen.
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herzlich willkommen.
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Bezug:
Fördermitglieder erhalten die regelmässig er-
scheinende Vereinszeitschrift DAS GROSSE 
LEBEN, Makrobiotik-Magazin, sowie die öf-
fentliche Zeitschrift  DAS GROSSE LEBEN, 
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Wir veröffentlichen also dieses Jahr noch 2 Nachrichtenausgaben, 2 Magazinausgaben und 2 Themen-
Sonderhefte. Außerdem reihen wir uns wieder wie früher in die Jahreszeiten ein. D.h. die Ausgaben 
erscheinen ab sofort im Anfangszeitraum des kalendarischen Jahreszeitenbeginnes.

Wir danken an dieser Stelle allen Helfern und Unterstützern unserer Redaktions- Umstellung und freuen 
uns auf die weitere Arbeit an makrobiotischen Themen und Informationen. Wir sind jetzt bestens gerüstet, 
um die makrobiotische Öffentlichkeitsarbeit weiter auszubauen.

So, und nun zu den Inhalten dieser Ausgabe. Die Reihe "Superfoods" setzen wir in der nächsten Ausga-
be fort. Hierzu gibt es noch einige Folgen, die wir aber auch in die Jahreszeiten einordnen müssen. Wir 
stellen nämlich die Superfoods, die wir meinen, auch in entsprechenden jahreszeitlichen und historischen 
Zusammenhängen vor und nicht nur, weil sie etwa tolle Inhaltststoffe XY haben...

Was Sie jedoch in Fortsetzung aus Ausgabe Nr. 99 in dieser Ausgabe finden, ist der Artikel "Stärkung des 
Immunsystems, Teil 2" von Bob Ligon. Zur Erinnerung: in der letzten Ausgabe wurden die physischen As-
pekte dazu behandelt, in dieser Ausgabe gibt es nun Einsichten in die emotional / energetischen Aspekte 
des Immunsystems, zu finden ab Seite 5.

Erkrankungen, unter denen viele Mitmenschen leiden, greift Edward Esko auf, in dieser Ausgabe Morbus 
Crohn und Colitis. Ursachen, Verlauf und Genesungsbeispiele können Sie ab S. 10 einsehen.

Mental/emotionale Behandlungen von Katastrophen- Traumata bei Kindern hat der US-Makrobiotik-Leh-
rer William Spears auf Basis der 5 Elemente- Lehre asiatischer Heilkunde eingeführt und bereist damit 
seit etlichen Jahren immer wieder Katastrophengebiete, um dort als "Zweithelfer", den betroffenen Kin-
dern zu helfen, sich emotional und mental wieder zu beruhigen, zu festigen, und so die durch ein Unglück  
entstandenen Traumata zu bewältigen. 

Gewohnte beliebte Rubriken behalten wir natürlich auch in der neuen Hunderterreihe an Ausgaben bei. 
So finden Sie die historische Fortsetzungsreihe zu Georges Ohsawa Wirken in Europa ab S. 26,  wo er 
diesmal Dankesbriefe vorstellt und kommentiert. Georges Ohsawa antwortet oder kommentierte immer 
unerwartet...

Die Rubrik Makrobiotik International finden Sie ab S. 24 mit relevanten Nachrichten aus anderen Län-
dern, dieses Mal aber auch aus Deutschland...warum? Lesen Sie dies ab S. 24 Berlin betreffend. 

Wir stoßen also mit dieser Ausgabe einen neuen Abschnitt in unserer Arbeit an, die Neuerungen werden 
eher langsam einfliessen, da die Erscheinungsweise jetzt wieder Priorität hat und wir wieder in produkti-
ven Fluss kommen möchten..., damit die Ausgaben wieder regelmässig erscheinen können.

Einen schönen Restsommer wünscht Ihnen
herzlichst,
die Redaktion


